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Protokoll der ordentlichen Mitgliederversammlung der 
Freunde der AIC Madagaskar e.V. 

 
 
Datum:  19.05.2025 
Uhrzeit:  19:00 Uhr 
Ort:   Caritaszentrum Schulstr. 16, 44623 Herne 
Teilnehmer:  Gemäß Anwesenheitsliste 
 
 
Die Vorsitzende, Frau Anne Sturm, begrüßt die Anwesenden.  
 
Die Sitzung beginnt mit einer Vorstellungsrunde. 
 
Aufgrund übereinstimmenden Beschlusses führt Alexander Sturm das Protokoll. 
 
 
Tagesordnungspunkte: 
 

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Die Vorsitzende stellt die satzungsgemäße Beschlussfähigkeit fest. 
 
 

2. Genehmigung des letzten Protokolls vom 28.05.2024 
Das Protokoll der letzten ordentlichen Mitgliederversammlung vom 28.05.2024 wurde 
verschickt, es gab keine Einwände. Somit ist das Protokoll vom 28.05.2024 genehmigt. 
 

3. Bericht Anne Sturm und Eva Maria Kröger über die Madagaskarreise 2024 
 
Besuch des Kinderheims: Das neue, junge Team hat sich gut eingearbeitet. Die Kinder sind 
fröhlich und sehen gut ernährt aus. Das Haus ist insgesamt in einem besseren Zustand. Mit 
den verschiedenen Gruppen (Jugendliche, Leitungsteam, Ehrenamtliche) werden Vorschläge 
besprochen: Die dringend notwendige Anschaffung der neuen Batterien für die Solaranlage 
erfolgt noch während unseres Aufenthaltes, Informatik- Sprach- und Nähkurs werden 
gefördert; wie bereits die Kinder, sollen die Angestellten kostenlos in der Ambulanz der 
Schwestern behandelt werden, neue Moskitonetze werden angeschafft, der Wärter 
übernimmt die Arbeiten des Gärtners, der Gemüseanbau soll verstärkt werden, die Kinder 
erhalten große Taschen zur Aufbewahrung ihrer Kleidung, Schultaschen wo notwendig und zu 
Weihnachten Flipflops. 

 

Manakara und Mahatsinjoriaka: Alle Aktivitäten laufen weiter: Cantine für 360 Kinder von 
der Maternelle bis zu den Studenten, die dafür fleißig mitarbeiten, Kurse, Tsiryklasse 
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(Alphabetisierung) und Medikamentenabgabe. Die Mütter profitieren von der Reisverteilung 
und dem Eierverkauf aus Mahatsinjoriaka. Das Landwirtschaftsprojekt benötigt zur Zeit noch 
Zuschüsse. Es wird daher nach neuen Einkommensquellen gesucht. Ein Vorschlag: Anbau, 
Verarbeitung und Vermarktung lokaler Heilkräuter und Tees wurde bereits eingeleitet durch 
ein entsprechendes Seminar mit Dr. Marcelle Herilala (madagassische Ärztin, die in Köln 
studiert hat) im Mai 2025, das sehr erfolgreich und motivierend verlief. Der neue 
landwirtschaftliche Leiter in Mahatsinjoriaka verspricht ebenfalls neue Initiativen und hat 
bereits eine von der Regierung geförderte Baumpflanzaktion durchgeführt. 

     

In Fianarantsoa beeindruckt die effiziente Arbeit der Ehrenamtlichen der AIC. Es gibt die 
zweijährige Ausbildung in Gastronomie und Tourismus „Zweite Chance“ für Schulabbrecher, 
psychologische Betreuung, Ausbildung und einen Kurs in Selbstverteidigung für Frauen und 
Mädchen, die Opfer von Gewalt wurden. Wir haben die Gelegenheit, eine Reihe der von uns 
geförderten Studenten kennenzulernen, die sich ihrer Chance bewusst sind und ihr Studium 
erfolgreich absolvieren. 

 

Farafangana, Vohipeno und Andemaka: Überall leisten die Ehrenamtlichen der AIC eine 
erfolgreiche Arbeit: Tsiryklassen, Betreuung der Schulkinder, Kindergarten, 
landwirtschaftliche Projekte, Ausbildung alleinerziehender Mütter. Es werden uns gut 
ausgearbeitete Projekte vorgestellt, die inzwischen auch umgesetzt werden konnten: 
Renovierung des Kindergartens, Bau einer Halle für die Schulspeisung und spontane Bitten 
um Hilfe, z.B. Ausbildung einer blinden jungen Frau oder der Wunsch Krankenschwester zu 
werden. Hier kann mit wenig Geld ein Leben verändert werden. Gerade die kleinen AIC-
Gruppen in abgelegenen Dörfern freuen sich über unseren Besuch und die Unterstützung 
ihrer Arbeit.  
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Haute Ville: In von Erk Heizelmann und Christopher Schwarz in der Hauptstadt zur Verfügung 
gestellten Räumlichkeiten organisiert die AIC die Ausbildung von alleinerziehenden Frauen in 
Kunsthandwerk. Inzwischen stellen die Frauen sehr schöne Taschen her, die sich gut 
verkaufen lassen sodass die Aussicht besteht, dass die Frauen sich selbst trägt und die Frauen 
sich und ihre  Familie ernähren können. Die zur Zeit noch anfallenden Kosten werden 
größtenteils durch von Erik und Christopher eingeworbene Spenden gedeckt. 

 

Alle AIC-Gruppen bieten für Kinder aus benachteiligten Familien eine tägliche warme 
Mahlzeit an (0,07€ pro Kind und Mahlzeit). Die Ehrenamtlichen kennen die betroffenen 
Familien und bieten Begleitung z.B. , Schulmaterial, Schulaufgabenhilfe oder Alphabetisierung 
der Mütter an. Durch die Aktion Sternsinger (https://www.sternsinger.de), die zwei Drittel der 

Kosten übernehmen, ist die Finanzierung für drei Jahre gesichert. Die AIC Mdagaskar wird 
rectzeitig ein Anschlussprogramm einreichen. 

      

 

https://www.sternsinger.de/
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Alle Gruppen beteiligen sich ebenfalls an dem von Misereor https://www.misereor.de 
finanzierten Projekt zur Frauenförderung, das im Herbst 2025 starten wird 

Anschließend fand eine Aussprache statt. Gefragt wurde insbesondere nach der sozialen 
Absicherung der Angestellten im Kinderkeim und den weiteren Projekten. Anne Sturm will bei 
den Verantwortlichen nähere Informationen einholen. 

4. Bericht der Schatzmeisterin 
Teresa Wullenkord berichtet, Zusammenfassung:  

             Abschluss per  31.12.2024 

  

               Einnahmen 67.429,37 

               davon  

               Beiträge 15.390,00 

               Spenden 52.039,37 

  

  

               Ausgaben 74.426,66 

               davon  

               Transfer Madagaskar 73.800,00 

               1&1 Webseite 186,21 

               Bankgebühren 440,45 

  

                   Saldo -6.997,29 

 
Im Anschluss fand eine Aussprache statt. Es wurde einstimmig beschlossen, eine Liste der 
Überweisungen nach Madagaskar dem Protokoll beizufügen. 

(s.Anlage) 
 
Geprüft werden soll auch, ob die Bankgebühren durch ein ortsansässiges Konto reduziert 
werden können. 
 

5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes 
Die Kassenprüferinnen Inge Zumdick und Kathrin Schulte haben die Konten geprüft. Sie 
berichten, dass die Erträge und Aufwendungen richtig und vollständig erfasst und 
ausreichend nachgewiesen wurden. Erforderliche Auskünfte wurden erteilt. Die dem Verein 
zur Verwirklichung der Satzungszwecke zur Verfügung gestellten Mittel wurden nur für 
satzungsgemäße Zwecke verwendet.  
 
Auf Antrag der Kassenprüferin beschließt die Versammlung einstimmig die Entlastung des 
Vorstands für das Jahr 2024. 
 
Die Mitgliederversammlung dankt dem Vorstand für die geleistete Arbeit. 

6. Wahl der Kassenprüfer 
 

https://www.misereor.de/
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Inge Zumdick und Kathrin Schulte erklären sich bereit, auch die nächste Kassenprüfung 
vorzunehmen. Sie werden einstimmig bei 2 Enthaltungen auch für das Kassenjahr 2025 zu 
Kassenprüfern bestellt. 
 

7. Satzungsänderungen 
 
3 Satzungsänderungen werden vorgeschlagen: 
 
Änderung des Vorstands: Um eine Entlastung der Vorsitzenden herbeizuführen, soll die 
Anzahl der Vertreter auf 2 erhöht werden. Auch diese können, wie die Vorsitzende, Ausgaben 
bis € 1.000 alleine bewilligen, ansonsten bedarf es der Zustimmung eines weiteren 
Vorstandes. 
 
Da die Position des Schriftführers immer wieder wechselt und eine wesentliche Aufgabe – 
Archivierung – infolge EDV automatisiert ist, wird vorgeschlagen, die Position des 
Schriftführers aus dem Vorstand zu streichen. 
 
Der Vorstand soll die Option haben, anlassbezogen einen Beirat einzuberufen. Dieser 
unterstützt die Vorstandsarbeit. Der Beirat muss nicht aus Mitgliedern des Vereins bestehen. 
Er kann temporär und projektbezogen einberufen werden. 
 
Nach Diskussion beschließen die Mitglieder einstimmig die vorgestellte Satzungsänderung. 
 
Die geänderte Satzung wird dem Protokoll angehängt. Änderungen sind rot gekennzeichnet. 
 
Der Vorstand wird die Umsetzung der Satzungsänderung auf den Weg bringen (Notar, 
Amtsgericht). 
 

8. Änderung des Mitgliedsbeitrags 
 
Seitens des Vorstands wird ein Beitrag von € 5/Monat = € 60 p.a. vorgeschlagen. Begründet 
wird dies mit dem Argument, dass ein Beitrag von weniger als € 2/Monat nicht den Wert der 
geleisteten Arbeit und das tatsächliche finanzielle Engagement des Vereins reflektieren 
würde. Zudem seien die Einnahmen des Vereins langfristig zu verbessern. Dagegen wurde 
argumentiert, dass der Verein ein niederschwelliges Eintrittsangebot offerieren solle.  

Die Mitglieder beschließen nach der Diskussion einstimmig mit einer Enthaltung: 

Mit Wirkung ab dem 01.01.2026 wird der Mitgliedsbeitrag für Neumitglieder auf € 
5,00/Monat erhöht. Bisherige Vereinsmitglieder sind nur verpflichtet, diesen erhöhten 
Beitrag zu zahlen, wenn sie diesem zustimmen, sei es ausdrücklich oder konkludent durch 
Anpassung ihrer Zahlung. 

9. Vorstandswahl 
 
Die Versammlung beschließt einstimmig, Alexander Sturm zum Wahlleiter zu bestimmen. 
 
Der Wahlleiter fragt sodann nach den Kandidaten für die Vorstandswahl. Es erklären sich 
bereit, wie folgt zu kandidieren: 
 
1. Vorsitzende: Anne Sturm 
Stellvertretende Vorsitzende: Eva Maria Kröger 
Stellvertretende Vorsitzende: Anja Schulenburg 



Seite 6 des Protokolls vom 19.05.2025 
 

Schatzmeisterin: Teresa Wullenkord 
 
Weitere Kandidaten meldeten sich auf Nachfrage nicht. Die Mitglieder erklärten sich mit 
einer Abstimmung en bloc einverstanden. 

Sodann wählten die Mitglieder einstimmig bei 4 Enthaltungen: 
 
1. Vorsitzende: Anne Sturm 
Stellvertretende Vorsitzende: Eva Maria Kröger 
Stellvertretende Vorsitzende: Anja Schulenburg 
Schatzmeisterin: Teresa Wullenkord 
 

Die Gewählten nahmen die Wahl an. 

10. Bericht zu den Aktivtäten des Vereins 2024 und Planung für 2025 
 

Anne Schulte berichtet: 
 
2024: Es wurde ein Verkaufsstand auf dem Gartenmarkt betrieben. Einnahmen ca. € 500. 
Die Teilnahme am Weihnachtsmarkt im Gysenberg brachte durch Sortimentserweiterung und 
Waffelverkauf ca. € 3.800 ein. Ein Dank gilt der Erich Fried-Gesamtschule für das 
Plätzchenbacken. 
Weiterhin wurde der Verein auf verschiedenen Vorträgen u.a. in Berlin und Bayern 
vorgestellt. 
 
2025: 
Das Gartenfest wird dieses Jahr nicht besetzt. 
Die Teilnahme am Weihnachtsmarkt Gysenberg soll stattfinden. Dies wird in mehreren 
Sitzungen vorbereitet. 
Anne Sturm berichtet über eine größere Lieferung von frischen Vanillestangen. Als 
Verkaufsmöglichkeiten wurden angedacht: Hof Große-Laer und Gemeindefest 14./15.6.2025 
Herz Jesu. Hier erklärten sich Teresa Wullenkord und Inge Zumwinkel zum Verkauf bereit. 
Alexander Sturm wird über die Caritas Ansprechpartner ermitteln. 
 

11. Verschiedenes und Dank 

Es wurde ein Treffen im September verabredet, Datum und Ort folgen. 
 
Mit Dank an alle Unterstützer beendet Anne Sturm um 21:00 Uhr die 
Mitgliederversammlung. 

Herne, den 19.05.2025                                                 Ende: 21:00 Uhr 

 

……………………………………………………………        …………………………………………………………… 

Anne Elisabeth Sturm      Dr. Alexander Sturm 

Mobile User


